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Wir haben uns vorgenommen in jeder 
Ausgabe auch etwas Kultur zu bringen 
und werden hier Kurzgeschichten, Ge-
dichte und grafischer Kunst einen Platz 
geben. Wir versuchen möglichst Unver-
öffentlichtes abzudrucken und freuen 
uns natürlich wenn du uns deine Werke 
zur Verfügung stellst (schreib an zei-
tung@faubern.ch).

Falls wir einmal nicht genügend zugesen-
det bekommen, werden wir auch auf be-
reits veröffentlichte Kunst zurückgreifen.

Zur Kulturseite

Les œillets rouges

Dans ces temps-là, les nuits, on s’assemblait dans l’ombre,

Indignés, secouant le joug sinistre et noir

De l’homme de Décembre, et l’on frissonnait, sombre.

Comme la bête à l’abattoir.

L’Empire s’achevait. Il tuait à son aise,

Dans son antre où le seuil avait l’odeur du sang.

Il régnait, mais dans l’air souf�ait la Marseillaise.

Rouge était le soleil levant.

Il arrivait souvent qu’un ef�uve bardique,

Nous enveloppant tous, faisait vibrer nos cœurs.

A celui qui chantait le recueil héroïque,

Parfois on a jeté des �eurs.

Des ces rouges œillets que, pour nous reconnaître,

Avait chacun de nous, renaissez, rouges �eurs.

D’autres vous répandront aux temps qui vont paraître,

Et ceux-là seront les vainqueurs.

Gedicht von Louise Michel. Sie war eine Kommunardin von Paris. Das Gedicht 
entstand ein halbes Jahr nach der Niederschlagung der Commune (Mai 1871) 
während ihrer Haft in Versailles.

Die Pariser Kommune hielt sich 72 Tage von März bis Mai 1871, nachdem es zu 
einem Aufstand gegen die Monarchie kam. Schlussendlich wurde die Kommune 
von der neuen Republik niedergeschlagen.

Gedicht



Die Freie Arbeiter_innen Union Bern ist 
eine Gewerkschaftsinitiative aus dem 
Raum Bern. Aufbauend auf anarcho-
syndikalistischen Prinzipien versteht sie 
sich als basisdemokratische und kämp-
ferische Alternative zu den sozialpart-
nerschaftlichen Gewerkschaften. Sie ist: 

KÄMPFERISCH: Weil die Interessen 
der Arbeiter*innen denjenigen der 
Kapitalist*innen radikal entgegengesetzt 
sind. Weil die grossen sozialen Fort-
schritte nur durch soziale Kämpfe und 
Mobilisierungen errungen wurden.

SELBSTBESTIMMT: Weil Entscheidungen von 
den Direktbetroffenen getroffen werden 
sollen und nicht von Parteispitzen und 
Funktionär*innen. Weil Hierarchien im 
Gegensatz zu einer egalitären und selbst-
organisierten Gesellschaft stehen.

SOLIDARISCH: Weil einzig Reflexion, ge-
genseitige Hilfe und berufsübergreifende 
Aktionen den Gruppenegoismus über-
winden können.

ANTIKAPITALISTISCH: Weil wir diejenigen 
sind, die alle Güter herstellen und alle 
Dienstleistungen erbringen, sollen sich 
diese nach dem Wohle der Gemeinschaft 
orientieren und nicht nach dem Profit ei-
niger weniger. Wir denken deshalb, dass 
der Syndikalismus an einem politischen 
Projekt für eine gerechte, egalitäre und 
freie Gesellschaft arbeiten muss. Das 
heisst an einem revolutionären Projekt.

Schwarze Katze?
Die schwarze Katze als Symbol für 
selbst organisierte Arbeitskämpfe wurde 
im frühen 20. Jahrhundert vom IWW-
Mitglied Ralph Chaplin erschaffen. Die 
Katze, auch „Sab Cat“ genannt, wird 
heute von libertären Gewerkschaften auf 
der ganzen Welt als Symbol verwendet. 
Wir freuen uns über Kommentare, Rück-
meldungen und Kontakte an: 
info@faubern.ch oder 
zeitung@faubern.ch

Die FAU? Was ist das?
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Ich habe/hatte Ferien während Kurz-
arbeit, wie sieht es lohnmässig aus?

Im Stundenlohn hast du Anspruch auf 
80%. Bei einer Festanstellung ist es kom-
plizierter. Dort ist oft der Bezugspunkt 
der Ferien wichtig. Nimm am Besten 
Kontakt mit uns auf.

Ich wurde in Quarantäne gesteckt. Was 
ist mit meinem Lohn?

Dein Lohn muss auch bei Quarantäne 
weiterhin bezahlt werden, jedoch auch 
wieder zu 80%. Dies gilt jedoch nur, falls 
du auf behördliche Anordnung in Quaran-
täne musst. Bei freiwilliger Quarantäne 
hast du keinen Anspruch auf Lohn. Wenn 
Homeoffice möglich ist, hast du auch 
keinen Anspruch. Neu verfällt der An-
spruch auf Lohnersatz ab dem 7. Tag. 
Dafür kannst du nach 7 Tagen einen Test 
machen und bei einem negativen Ergebnis 
sofort aus der Quarantäne. Unter Umstän-
den ist dieser Test sogar gratis.
Die Zahlung wird unterschiedlich ge-
handhabt. Wo die Kurzarbeit greift, wird 
dies über die Kurzarbeit abgerechnet. 
Die anderen bekommen ihr Geld von der 
Ausgleichskasse in Form von Erwerbser-
satz. Weitere Infos und Anmeldung gibt 
es hier: https://www.ahv-iv.ch/corona.

Falls du zu Ferienzwecken in ein Gebiet 
reist, welches bei der Abreise auf der Qua-
rantäneliste stand oder dies angekündet 
wurde, verfällt dein Anspruch auf Lohn.

Weitere Infos findest du auf unserer Homepage 
(faubern.ch):

Wer kriegt 100% Kurzarbeits-
entschädigung?

Alle Löhne unter 3470 CHF brutto wer-
den zu 100% entschädigt. ABER: Teil-
zeitlöhne werden hochgerechnet und Zu-
schläge wie Ferienentschädigung  zählen 
auch dazu. Löhne bis 4340 CHF werden 
proportional entschädigt. 

Wie wird die Entschädigung im Stun-
denlohn berechnet?

Standardmässig werden die vereinbarten 
Stunden vergütet. Da die meisten Stun-
denverträge jedoch keine vereinbarten 
Sollstunden haben, muss der Durch-
schnitt der letzten 6 oder 12 Monate (was 
jeweils besser für dich ist) genommen 
werden. Dies kann durch unsaubere Füh-
rung des Ferienbezugs und der starken 
Schwankungen eher schlecht für dich 
ausfallen. Falls du z.B. längere Ferien ge-
macht hast, weise deine Chef*in darauf 
hin, dass dies korrigiert wird. Für die Zu-
kunft ist es wichtig, dass bei einer neuen 
Stelle darauf beharrt wird, dass ein festes 
Pensum vereinbart wird. 
Du hast Anspruch auf Lohnfortzah-
lung, auch wenn du keine Kurzarbeit 
kriegst. Melde dich am besten bei einer 
Gewerkschaft, da die Chef*innen dies 
nicht so sehen. Aber dafür ist es wichtig, 
dass du ein vereinbartes oder regelmässi-
ges Stundenpensum hast. 

Ich habe 10 Ausfallstunden, mein*e 
Kolleg*in 10 Überstunden. Kriege ich 
jetzt 10 Stunden weniger ausbezahlt?

Nein. Es stimmt, dass die 10 Überstunden 
den gesamtbetrieblichen Ausfallstunden 
abgezogen werden und somit auch nicht 
dem Betrieb ausbezahlt werden. Du kriegst 
aber trotzdem deine 10 Ausfallstunden 
ausbezahlt, aber natürlich zu 80%. 

Kurzarbeit + Quarantäne 
(Stand 10. April)


